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Deutscher Ärztetag: Zusatzbezeichnung Palliativmedizin künftig ohne praktische Weiterbildungszeit möglich 

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin in Sorge um Patientenversorgung 
Präsident der DGP befürchtet Verschlechterung - Pflichtanteil an palliativmedizinischer Tätigkeit notwendig! 
 
Der 121. Deutsche Ärztetag hat im Rahmen der Novellierung der (Muster-) Weiterbildungsordnung be-
schlossen, bezüglich der Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin die Mindestanforderung „6 Monate Pallia-
tivmedizin unter Befugnis an Weiterbildungsstätten“ zu streichen.  

Prof. Dr. Lukas Radbruch, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin, befürchtet eine Ver-
schlechterung der Versorgung von schwerstkranken und sterbenden Patientinnen und Patienten infolge 
dieses Beschlusses: „Wenn die Zusatzbezeichnung mit wenigen Kursen nebenbei abgehandelt werden 
kann, sind das nicht mehr die Spezialisten, die wir z.B. als Leitung von Einrichtungen der spezialisierten 
Palliativversorgung brauchen.“ Über 10.000 Ärztinnen und Ärzte mit der Zusatzbezeichnung Palliativmedi-
zin sind in der ambulanten und stationären Patientenversorgung tätig. 

Nach dem aktuellen Beschluss des Deutschen Ärztetages müssen diese künftig nur noch folgende Min-
destanforderungen gemäß §11 (Muster-)Weiterbildungsordnung (MWBO) erfüllen:  

• Facharztanerkennung in einem Gebiet der unmittelbaren Patientenversorgung 

• 40 Stunden Kurs-Weiterbildung gemäß § 4 Abs. 8 in Palliativmedizin 

• 120 Stunden Fallseminare unter Supervision (wobei diese durch 6 Monate Weiterbildung unter Be-
fugnis an Weiterbildungsstätten ersetzt werden können). 

Das heißt, die geforderten zusätzlichen „6 Monate Palliativmedizin unter Befugnis an Weiterbildungsstät-
ten“ wurden gestrichen, damit liegt die Entscheidung für ein halbes Jahr Weiterbildung im Ermessen der 
Ärztin/des Arztes. In den bislang gültigen Weiterbildungsordnungen der Landesärztekammern waren 12 
Monate Weiterbildung vorgesehen, die anteilig durch Fallseminare ersetzt werden konnten.  

Die DGP hält der Beschlussbegründung „Eine sechsmonatige Weiterbildung in Palliativmedizin als hauptbe-
rufliche Tätigkeit ist für die bereits niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen, aber auch für die am Kran-
kenhaus in der Patientenversorgung tätigen Kolleginnen und Kollegen praktisch nicht realisierbar“ entge-
gen, dass die komplexen und vielschichtigen Herausforderungen in der palliativmedizinischen Versorgung 
von Schwerstkranken und Sterbenden klinische Erfahrungen unter Anleitung zwingend voraussetzen. 

Die wissenschaftliche Fachgesellschaft unterstreicht in einer aktuellen Stellungnahme die Dringlichkeit 
einer fachlichen Diskussion zur Weiterentwicklung und Differenzierung der ärztlichen Weiterbildung in 
Palliativmedizin. „Dabei muss es auch um die Einführung eines Facharztes Palliativmedizin gehen“, so Rad-
bruch abschließend.  

Stellungnahme der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin zum Beschluss des 121. Deutschen Ärztetages zur 
Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin 

http://www.bundesaerztekammer.de/ueber-uns/landesaerztekammern/aktuelle-pressemitteilungen/news-detail/aerztetag-
beschliesst-neue-weiterbildungsordnung-fuer-aerzte/  
 
http://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_upload/downloads/pdf-Ordner/121.DAET/121_Beschlussprotokoll.pdf 
(Zusatzbezeichnung Palliativmedizin: s. S. 316/317) 
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